
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Kinder- und
Jugendhilfe OÖ - www.kinder-jugendhilfe-ooe.at fh-ooe.at/asp

Integration von NEET-Jugendlichen
am 1. und 2. Arbeitsmarkt

26. Public Lecture

Montag, 10.11.2025, 18 Uhr
FH OÖ Campus Linz

©
 p

ix
a

b
ay



Public Lecture:
Integration von NEET-Jugendlichen 
am 1. und 2. Arbeitsmarkt

Zum Inhalt:

In den letzten Jahrzehnten hat sich der Arbeitsmarkt für junge Menschen stark 
verändert. Besonders betroffen sind NEET-Jugendliche (Not in Education, Emp-
loyment, or Training), die mit sozialen und wirtschaftlichen Herausforderungen 
konfrontiert sind. Die Public Lecture fokussiert die Entwicklungen der Arbeitslo-
senzahlen, deren Ursachen und die Konsequenzen für NEET-Jugendliche sowie 
die Unterstützungsangebote, die gezielt zur Integration am ersten und zweiten 
Arbeitsmarkt geschaffen wurden. Es werden statistische und wissenschaftliche 
Hintergrundinformationen bereitgestellt und praxisnahe Einblicke geboten, auf 
deren Basis gezielt Unterstützungsstrategien zur Förderung der Arbeitsmarktin-
tegration diskutiert werden.

Montag, 10.11.2025, 18 - 20 Uhr
Teilnehmer*innenzahl: 150
Ort: FH Campus Linz, Garnisonstraße 21, 4020 Linz

Referent*innen: 
Maria Brunner, Abteilungsleitung Fördermanagement AMS OÖ
MMag. Dr. Dennis Tamesberger, Leiter Team Sozialpolitik, Abteilung Wirtschafts-, 
Sozial- und Gesellschaftspolitik, Kammer für Arbeiter und Angestellte OÖ
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Organisatorisches:

Die Public Lecture ist eine öffentliche und kostenfreie Veranstaltung 
mit einer maximalen Teilnehmer*innenzahl von 150 Personen.

Eine verbindliche Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen 
unbedingt bis spätestens 05.11.2025 erforderlich:

sozialpaedagogik@fh-linz.at

Die FH OÖ weist darauf hin, dass bei diesem Event fotografiert wird und die Bilder veröffentlicht werden.

Maria Brunner ist seit 2016 als Abteilungsleitung Fördermanagement des AMS OÖ 
tätig. Von 2010 bis 2015 leitete sie die Regionale Geschäftsstelle Kirchdorf an der 
Krems, davor war sie in der Regionalen Geschäftsstelle Steyr für Berufsberatung 
und den Aufbau des Berufsinformationszentrum zuständig. Maria Brunner ist Ab-
solventin des Masterstudienganges Human Rights an der Donau Uni Krems.
Sie versteht unter Förderung im arbeitsmarktpolitischen Kontext, Menschen den 
Zugang zum Regelarbeitsmarkt zu ermöglichen, sodass diese ihren Lebensunter-
halt selbstständig bestreiten können. Es gilt ständig nach Ansätzen und Unter-
richtsmethoden zu suchen und daran zu arbeiten, dass auch lernferne Menschen 
Mut fassen und Interesse an beruflicher Bildung entwickeln können.
Eine enge Zusammenarbeit mit Wirtschaftsvertreter:innen und Betrieben ist ihr da-
bei besonders wichtig, um aktuell und zukünftig notwendige Kompetenzen zu er-
kennen.

MMag. Dr. Dennis Tamesberger leitet das Team Sozialpolitik der Abteilung Wirt-
schafts-, Sozial- und Gesellschaftspolitik in der Arbeiterkammer Oberösterreich. 
Er studierte Wirtschats- und Sozialwissenschaften in Linz und Taiwan. In seiner 
Doktorarbeit erforschte er das Thema Jugendarbeitslosigkeit im nationalen und 
internationalen Kontext. Er war externer Lektor an der Johannes Kepler Universität 
und an der Fachhochschule Linz. 
Seine aktuellen Arbeitsschwerpunkte sind in der Arbeitsmarktpolitik, Gesundheits- 
und Sozialpolitik. Aufgrund seiner Funktion verfügt er nicht nur über theoretisches 
Wissen, sondern hat auch ein Verständnis darüber wie die Sozialpolitik in der Praxis 
angewandt und in den Institutionen der Sozialversicherung gelebt wird. 
Zu aktuellen politischen Themen bloggt er auf Arbeit und Wirtschaft (A&W-Blog | 
Dennis Tamesberger) und auf Social Europe (Social Europe). Kürzlich erschienen ist 
von ihm der Sammelband „Mit einer Jobgarantie zum Recht auf gute Arbeit. An-
sätze fortschrittlicher Arbeitsmarktpolitik in Österreich“ .
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FH Oberösterreich
Fakultät für Medizintechnik und Angewandte Sozialwissenschaften
Garnisonstraße 21, 4020 Linz/Austria
Tel.: +43 5 0804 52300, sozialpaedagogik@fh-linz.at
www.fh-ooe.at/asp

Campus Linz

Aufgrund der prekären 
Parkplatzsituation am 
und rund um den FH OÖ 
Campus Linz bitten wir 
nach Möglichkeit um 
Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. 


